
«i Verpafzt es nicht. 
Hochliradigc Haar-Waaren zu Fabrikanten 

Preisen. 
Wir zeigen ergrlienst an, das; wegen dein großen 

Interesse welches der Aue-lage non Haar-Waa- 
ren entgegengelmicht wurde die gehalten wird 
von 

Fel. Ehe-Inn, Repräsentantin der Remlngton Eo» 
Fabrikanten nnd Zinnen-teuren Broadwav, 

New York. 
wir arrangiri haben dasz ihr Vleihen hier nin diese Woche 
verlängert wurde. Es wird zn Eurem Interesse sein, die 
se ungewöhnliche Gelegenheit zu benutzen, nni hochgradige 
Haar- Waaren zu Fabrikantenpreisen zu erhalten, ein: 
schliesslich einer großen Auswahl von natürlichen grauen 
nnd weißen menschlichen Haaren. 

WILL-ARE 

....-. -.-....·-.-.sp 

— Dr. J. E. Oiggins, Spezialift 
für Auge, Ohr. Nase und Hals- 

Zrigen angepaßt Jm Dolan Ge- 
au e. 

E —- Die Doktoren Baker und Gab- 
ringek, Offike im HcddesGebäude 
Beide Televbone in Office und Woh- 
Immgm 

Utspmcg der Babylouier. 
Its m Illketsmuefetmusg um m Fuge u- 

tsge grfsrsm hat« 

Der Bericht des Berossus, dasz Ba- 
bylonien immer von vielen Völkern 
verschiedener Nationalitäten bewohnt 
worden sei, ist Gegenstand langwieris 
get Erörterungen für die Assyriolos 

«gen gewesen Heute ist inan vorwie- 
gend der Ansicht. daß die Zuinerer 
die ersten Ansiedler im Lande waren, 

daß aber nachher Einfälle von sum- 
trschen Etlinnnen erfolgten, die es 
theilweise eroberten. Jn dein von den 
beiden bedeutenden französischen Ar- 
chäologen Henzey nnd ThureausDani 
gin verfaßten Werk »Restitution ma- 
terielle de la Stele des Vantouks«« 
vertritt der erstgenannte Gelehrte 
eine von dieser Ansicht albweichende 
Auffassung vorn Ursprung der Baby- 
lonier. Er sagt. daß das Land Baby- 
lonien in Wirklichkeit stets ein natür- 
liches- Becken oder eine Oase frucht- 
baren Landes gewesen ist, die von 
dem Telta des Euphrat und Tigris 
gebildet wurde, auf jeder Seite iso- 
lirt durch ein breites Wiiftenland So 
war es von Natur geeignet für die 
Niederlassung einer so seßhaften Rai- 
fe «e der der Sumerer, die durch die 

»An ge von Aquädnkten für die Be- 
wösserung sorgten und sich in Städ- 
ten sammelten, die an geeigneten Or- 
ten gegründet ivaren. Die Grenzen 

sdieses gesegneten Landes« di-: nach 
der Ansicht Heuzeys für die Wiege 

lder frühesten iiiftorischen Kultur an- 

Ausderkauf unseres 
Mo bellagers 

Ju :)lubetrachtde—:s Anvertrauen-:- welchegs dass Wibliknm 

uns-«- währeud der letzten lzwei Jahre gezeigt hat iu Bezug auf 
unsere Fähigkeiten alsJ 

Leichenbestatter 
uud indem wir wiinfcheu, unsJ dieses xzuoertraueu zu erhalten, 
haben wir beschlossen, unser Mäbellager auszuberkaufeu nnd 
detu Leichenbestattungsgeschiift unsere ausschließliche und unge- 
theilte :)lufmerksamkeit zu widmeu. 

Nun ist die Zeit kurz 
Wir müssen dies Gebäude oerlafseu. Preise werden auf 

die Möbel gemacht uiu sie fortzubringen. 
Wenn Jhr etwas iu Bezug auf Möbel gebraucht, kommt 

zu uns und kommt schnell. 
« 

Zeit und Raqu gestattet uusZ nicht, Einzelheiten anzuge- 
ben und darauf einzugehen, aber bedenkt, wir verkaufen unsere 
Mitbel aus. 

Alle Rechnungen müssen sofort bezahlt werden. 

Unseren neuere Geschäftßplatz werden wir später auzeigen. 
Vergeßt nicht den Platz: A. O. U. W. Gebäude, 2ter Straße. 

f 
Mauer-Set-, 42 Stück, für ........ 2.75 

Rücken-Kabinett Basis, 2 Behälter. .4.5« 
« « « 2 « mit 
Obertheil .................. 1().0» 

Gute Imitation-Leder Couch. 10.0» 

Schöne Stand-Tische, lLZöll Platte. .5»c 

SatkitätS-Couch. .. .. .s4.25, 83.25 
Eiserne Betten ......... 4.00, 3.()(), 2.25 
Vernis Martin Bett, Zzöll Pfosten,. .8.50 

Zolzekne Betten ....... 7.50, 5.00, 3.00 
katrazem gute Baumwoll-Oberfüllung 
........................... 2.50 

Manchem drel)bar, ........... .:- .5() 

Stand lslantl fumituso 
Z- llntlortaking co. 

J 

l 
gen-neu werden mus, waren nun der 
Aufenthalt semitischer Stämme von 

Schäfern und Hirten, die beständig 
nach neuem Weidelnnd suchen musi- 
ten und daher zu einein nomadischM 
Leben gezwungen waren. Sie können 

sich deshalb nicht dauernd in Baby- 
lonien niedergelassen haben, sondern 
izogen iinstät umher und erlangte-n 
endlich die Verrschait iii r die Zec- 
Lüste Tiefe seine Ansirlt isiiit der Ge- 
lehrte dadurch zu stillt-. i. indeni er 

die beiden früheren ziultnreu zum 
Vergleich heranzieht, die sich im Tei- 
ta eines Flusses entwickelten Das 

zgleiche Phänonien weist er in Aegyps 
Iten nach, wo die Städtebaner. die 

wahrscheinlich aus dem Herzen Afri- 
kat- kamen sich an den fruchtbaren 
Ufern des Nildeltag iestseeteiu wäh- 
siend auch dort die seßhasten Stämme 
»von den unstijten Nomaden der lybis 
sschen unsd nubischen Wüste umgeben 
waren. Aehnlich mögen auch vdie Ver- 
hältnisse bei dein dritten großen 
Fluß liegen, dessen Delta der erste 
iSih einer Zivilisation wurde, beim 
»Dann-tfe-Kiang, so das-i die von der 
Natur gegebene Deltabildung augen- 
scheinlich eine hohe Bedeutung fiir die 
Bildung von Kultnren in dieser-Früh- 
zeit der Geschichte beanspruchen darf. 

Kein Geld —- keiu Gesang. 

Aus Czernowitz wird berichtet: Jm 
Konzert-same des hiesigen Deutschen 
Hauses kam es anläszlichsdes vom hie- 
sigen Konszertdirektor Jozeiowicz un- 

ter Mitwirkung ider Wienernjofoperns 
säugerin Fräulein Francillo Kauf- 
mann veranstalteten Konzertabends 
zu ungeheuren Standalizenem die 
immer wieder mit großer Vehemenz 
sich wiederholten so sdaß schließlich der 
Kanzertsaal polizeilich geräumt wer- 

den mußte Lan-ge vor 8 llhr Abends 
war der große Zaal der- Deutschen 

Hause-J bis auf dass letzte Pliitzchen 
dicht gefiill:. Da jedoch mehr als 
eine halbe Zuinide verstrichen war 

und das Kaiszrrt noch immer nicht be- 
gann, wurde dass Publikum unruhig 
unid begann durch Klopfen, Zischen, 
Pfeier nnd liirmede Rufe seinem 
Ellnsnintlie Ausdruck zu geben. Knapp 
vor 9 lllir erschien der Konzertdireki 
tor Jozesoiivicz aus der Bühne und 
machte dem Publikum folgende kurze 
Mitkheiluiig. Er sagte-: »Ich be- 

dauere lebhaft, dass verehrte Publi- 
kum unrsoirit liier rlier beniiiht zu ha- 
ben-. Dass Konzert findet nicht statt! 
Fräulein Francillo Kaufiiinnn wei- 

gert sich, die Bühne zu betreten, weil 

nicht «daJ annie Ooiiorar erlegt 
wurde!« Diese Mittsheilnng der- Kon- 
zertdirettors Joz soivicz loste iiu Pu- 
blikinn ein n iiiischbeschreiblichen Lärm 
aus, ein Theil des Publikum-S be- 
gann unter entriiiieien Rufen: »Das 
ist ein Zkandall« den Saal zu vir 

lassen, während ein anderer Theil un- 

ter ohreiwetiiubeiidem armen nnd 
Pfeisen den noti,eitianl deniolirte. 
Die lierbeigernfene Polizei riinnite 
den Saal und nalnii zahlreiche Ver- 
haftsurien vor. Die Tiliarlninitioneu 
des Flonzertdirettors soz. sosioiii o-.i 

hen h iiiis wiederholt die Oeffentlich- 
lleis ls ielnjiiisit Vor Kiirieiu hin- 

l 

4 Stunden der Fahrzeit nach 
Ealifornien abgeschnitten 

Neue Falirzeit fiir den Znn Franeiszro Over- 
land Limited, in Kraft am Montag, Lil. Mai, 
spart einen lmlben Geschäftstng zwischen 
Punkten um Missouri Flus; nnd Onn Fran- 
cis-co. 

Diese rekordbrechende Zeit ist möglich gemacht 
durch die kurze Linie, Doppelgeleise, wenigen 
Biegungen nnd niedrigen Gradirnngen der 

I 
s 

UNIoN-SOUTHERN PACIFIC ·.-· 
Stempqu Route des Westens 

Beschützt durch elektrisches Block-Signale. 
Vorzüglicbe Speise-magern 

O 

s 

Meinung-Pfund Stuhlschienen nnd ein Sher: 
man-ballastirte5 Bal)ul)ett, glatt und solide 
wie ein Felsen, trugen dazu bei, die Schnellig- 
keit zu erhöhen Dies sind die kliothwendig- 
keiten fiir SJieise-.liotusort. 
Der Sau Franeiszeo Lverlund Limited ist der 
feinste Zug im Dienst nach Nalisornien - nnd 
jetzt der schnellste. 

limon Wegen Fulnvreiscin Neservirnugen und alle Im- 
formation sprecht vor oder schreibt 

w. Isi. Loucks. Ager 

Her Direktor des Mirsitl)ei1ters. ru- 

fred«-Freiherr von Bergen nnd Ge- 
mahlin Baronin Stelle Hohenfelss 
Berger in Czernonssitz einen Vortrag 

Iholten sollen, der aber in letzter 
Stunde abgesagt wurde-, Weil Herr 
Jozefuwicz feinen kontraktliihen 
Verpflichtungen nicht nachfonimen 
konnte. Auch dxiss Wiener Tonliinfii 
let-Orchester sah sich in sdie unange- 
nehme Lage versetzt, diesem Herrn 
mit Repreff.iliei: drohen zu müssen 
bevor er sich enticl)loß, das verein- 
barte Oensorar zu bezahlen 

Das Geheimnis des unterirdischen 
Ganges 

Ein-: schauerlidse Geschichte sollte 

sich in der alten B: ichoistadt Meinen 
zugeiragen haben ««n und nor einein 
versteckten Gange der vom Garten 
eine-I- Ninergntesz im Ztadttheiie 
Kölln unter dem Altan hindurch zur 
Elbe führte hatte man eine große 
Vlntlache entdeckt, in der ein Paar 
blntaetriinlte Handschuhe-. zwei Ta- 
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inseniuaier uns anoece iwgenikanoc 
lagen. Ebenso waren die Wände des 
Gange-I iuit Blut bespinnt Man 
glaubte 3uniiiiisi, daß es sich urn einen 
Fraueiiiiiord bautdle und daß der 
Thäteis die Leiche nsach der Elbe ge 
schleppt lind-it Bald stkeiltse sich aber 
der wahre-, harmlose Sachverhalt 
bei-aus« Ein Arbeiter hatte sich in 
der Trunkenheit dadurch eine stark 
blutende Kopiverleizung zugezogen 
daß er mit dein Kopie auf einen bar- 
teu Gegenstand -aiiischliig. »Er ist 
dann aus- deni betreffenden Lokal ent- 
sserut worden und hat in dein Gang 
geiiiichti,st. Friilnuorxiens reinigie 
er sich oberiliidxlich Don dein Vslut und 
ließ Zwei auch die Handschuhe und 
die beiden Tniclunxiicizser zurück- wo- 

riqu er sich nach Haus-e trollt«e. 
— 

Wer durch Lemen nicht gebessert 
nur-I. der nat vergeben-J gelebt 

Fast jeder acnieth iiu Kreise seiner 
Bekannten einen nielir oder minder 
schlechten Ruf. 

I— 

peziellc Bargaiw Tage; Wolbach’ s 

Donn rstag und Freitag 
Wir werden mißergeuwhnlich gute Bargains haben wahres-d dieses Spezialmsrkaufs 

nur für diese Zwei Tage, von denen wir nachstehend etliche angeben-. 

Frauen Kragen in Zk 

Schöne Ausnmlsl iion neuen Dim- 
gen fiir Frauen iu vielen Formen, 
Mustern und Farben. Welche von 

diesen wurden gemacht, um so hoch wie 
spne verkauft zu werden, jedoch ein 
Spezial- Einkauf setzt unsZ in den 
Stanck, sie Euch zu einem Bargain zu 
offeriren, jeden nur zu ......... sc 
Spezial-Vekkauf von Frauen Straßen- 

Hütem werth bie- zu 82975 für 89c. 

Dies sind Ansräumungstage in un- 

serem Putzwaaren - Departement und 
wir haben eine Partie neue Muster- 
hüte angesammelt mit Werthen bis 
zu 82.75 und werden sie Euch Don- 
nerstag und Freitag offeriren zuZSc 

Frauen- 25e Hemden zu lzc 

Spezial-Partie von Gaze-Frauen- 
hemden mit Spitzen-Joch. Ein re u- 

liirer 25c Werthe, ietzt zu ..... 2 c 

Kinder-Strümpfe nnd Socken. 

ZorziakVerkanf non nenen Socken 
nnd Strümpfen für Kinder in einfa- 
chen Farben nnd feinen Mirtnren, 
sehr schon für Sommer-Tragen, spe- 
lzielt gepreist, dass Paar ....... 150 

Feine franzöiscbc Orgaiidics, IZc 

Hier ist ein anderes gntesZ ,,Jtem« 
von Interesse. Feine französische Or- 
gandiecz in vielen Mustern nnd Far- 
ben, Alles nene Schattirimgen, spe i- 
ell gepreist für diesen Verkauf. 1 c 

·Frauen-Wosch-R öcke zu Pl .39 

Aue-gewählte Partie von Waschrök- 
ken für Frauen zu diesem niedrigen 
Preis. Diese kommen in weiß nnd 
dunklen Farben, karrirt und Plaids, 
sind anßergewöhnlich gnt gemacht und 
sind sicher ein Bargain zu dem Preis. 
Röcke werth bis zu 82.()0,. .sl IS 

vorbereitet, welche gute Bargains in Seidenstosfen, Kleiderzeugem Spitzen l Freitag und Samstag sind unsere Monatsende Nester Bargain-Tage. Kommt 

und Stickereien usw. ausznsuchen. 

IIULLAZE s- EIN-IRS 


